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EDITORIALEDITORIAL

der BELMOT-Oldtimer-Grand-Prix steht in 
den Startlöchern, für viele der Höhepunkt der 
Saison – diesmal allerdings, Achtung, schon 
am ersten August-Wochenende.

Liebe Leser,

hjgoetzl@motorpresse.de

S
eit Jahrzehnten ist das zweite August-Wochenende für den 
Oldtimer-GP reserviert, dagegen ist selbst Schwiegermutters 
Geburtstag machtlos. 2025 indes findet der inzwischen 52. 
OGP bereits am ersten August-Wochenende statt, genauer: 
vom 1. bis 3. August. „Wir mussten leider der DTM auswei-

chen“, erklärt Wolfgang Schulz vom CHRSN (Club Historischer Renn- 
und Sportwagen Nürburgring), der den OGP zusammen mit Histomo-
bil und der HMSC Sport GmbH organisiert.

Dadurch kommt es leider zu einer Terminkollision mit den Classic 
Days (siehe Seite 150); der eine oder andere Besucher mit Wochen-
endticket wird vielleicht zwischen dem Nürburgring und dem Ritter-
gut Birkhof hin- und herpendeln (laut Navi 90 Minuten). Falls Sie den 
OGP nur an einem Tag sehen – ich empfehle immer den Samstag – 
oder jemanden mitnehmen möchten, finden Sie links wie gewohnt 
einen Rabattgutschein über 30 Prozent für ein Tagesticket, ebenso ei-
nen 50-Prozent-Rabattgutschein für die originale OGP-Cap.

Ab Seite 99 haben wir zudem wieder in einem 14-seitigen Extra alles 
Wichtige inklusive Zeitplan zum OGP 2025 zusammengetragen. Ich 
freue mich diesmal – neben dem Abendrennen, den Masters mit Formel 
1 und Gruppe C sowie dem neuen Porsche Classic Cup – besonders auf 
den neuen Lauf mit historischen Rennmotorrädern, von denen Sie eini-
ge bei einer Sonderausstellung in unserem großen Zelt mitten im Fah- 
rerlager bewundern können. Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie, 
und der Kaffee ist stets frisch gebrüht. In diesem Sinne, herzlichst Ihr

30% Rabatt auf ein
Tagesticket für den
BELMOT-Oldtimer-Grand-Prix 2025

 GUTSCHEIN 

30%

50%
 GUTSCHEIN 
50% Rabatt auf die offizielle Cap*
* Solange der Vorrat reicht

Offizieller Medienpartner

01.– 03.08.2025

Samstag

GAST Zutritt geöffnete Tribünen, Fahrerlager

Diese Atmosphäre ist 
einmalig: Abendrennen 
mit anschließendem 
Feuerwerk

Outfit passend zum Auto, hieß es, Götzl erschien als Hippie.  
„Das traust du dich nicht zu veröffentlichen“, frotzelte einer –  
weshalb Sie den Herrn Chefredakteur hier mit Haaren sehen
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60Der „Wilfert-Wagen“ gibt Rätsel 
auf. Was steckt dahinter? 128Schöne Aussicht: Zehn Jahre dauerte 

die Restaurierung dieses Opel Ascona

66 DIE VIELFALT 
MACHT DEN REIZ
◼ Vorkriegs-Ikone, Familien-
Sportler und Ferrari-Evergreen 
in unserer großen Preisanalyse

AUTOS IN  
DIESEM HEFT
Alfa Romeo Spider, Tipo 939  56
Arnolt-Bristol De Luxe 150 
BMW 1502, E114 75
BMW 327/28 66
BMW M3 GT, E36 12
Ferrari 328 GTB 67 
Fiat Panda, Tipo 141  55
Ford Sierra Cosworth 4x4 67 
Iso Grifo GL 365  58 
Lamborghini Diablo  59
Lancia Beta Montec., Tipo 137  57
Land Rover Defender Td5 30
Lotus Esprit SE 38
Mercedes 240 D, W 123 77
Merc. 300 SEL 6.3 „Wilfert-Wg.“ 60
Mercedes C 36 AMG, W 202 12
Opel Ascona B 2.0 E 128
Porsche 911 Carrera RS, Typ 964 12 
Volkswagen Polo III Harlekin  50
Volkswagen Prototyp W 30 40
Volvo PV444/544 136 
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Porträt: Marcel Massini 
Lexikalisches Wissen, riesiges 
Archiv – alles zum Thema Ferrari

Mit dem Landy in die Cotswolds 
So urig wie der Defender ist 
auch das malerische Reiseziel

Klassiker als Film-Helden  
Der Lotus Esprit SE aus dem 
Kultfilm „Pretty Woman“

Schaulaufen der Schönsten 
Beim Concorso d’Eleganza Villa 
d’Este trafen sich wieder die 
Hochkaräter am Comer See

24
  30
  38  

46

MAGAZIN

Wertentwicklung von Klassikern  
BMW 327/28, Ford Sierra  
Cosworth 4x4, Ferrari 328 GTB

Für die Dolce-Vita-Momente  
Kaufberatung zu fünf Italienern

66
  54

SERVICE
Titel: Drei deutsche Dynamiker 
der 90er, alle mit Kaufberatung 
Mercedes-Benz C 36 AMG, BMW 
M3 GT, Porsche 911 Carrera RS

Käfer-Prototyp im Fahrbericht  
Zerstört, aufgefunden, 23 Jahre 
lang restauriert: VW  Typ W 30

„Wilfert-Wagen“ wiederentdeckt  
Die Geschichte des geheimnis-
umwitterten Mercedes-Prototyps 

Arnolt-Bristol De Luxe 
Deutsch-britische Technik und ita-
lienischer Chic für den US-Markt

12
   40
  60
  150

AUTOS & FAHRBERICHTE

Restaurierung Opel Ascona B 
Umgebaut vom 2.0 N zum 2.0 E

Service-Station (215) 
Volvo PV444/544 
Volks-Buckel im Kosten-Check

128 
136

TECHNIK

Vorschau 22. Sachsen Classic 
Schnuppertour im bunten  
VW Polo Harlekin

DSK-Nachrichten 
Das Neueste vom Deutschen 
Sportfahrer Kreis e. V.

Report: 12. Paul Pietsch Classic 
Neue Route, große Leseraktion 

FHR-Rennsport-Nachrichten 
Die Fahrergemeinschaft Histori-
scher Rennsport e. V. informiert

50  
140

  142
 148

SPORT

Editorial 
H.-J. Götzl über den OGP, unsere 
Rabatte und die Classic Days

Album 
Das Foto des Monats

News 
Neues vom alten Auto

Motor Klassik-Markt 
2200 Klassiker-Preise, Auktio-
nen, Probe gefahren, Anzeigen

Leserbriefe, Aus dem Fuhrpark, 
Impressum

Leseralbum 
Oldtimer-Fotos mit Geschichten

Vorschau 
Die Motor Klassik-Themen 
im September

Ausstieg  
Martin Puthz über die  
EU-Initiative zur jährlichen HU
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 69
  126
 158
 160
  162

RUBRIKEN

99 GROSSES EXTRA ZUM 
OLDTIMER-GRAND-PRIX
◼ Alle Infos, Rennen und Zeiten auf  
14 Seiten im traditionellen OGP-Extra

99
Motor Klassik 8/2025

Extra

Der Oldtimer-GP von A bis Z  •   Zeit- und Streckenplan  Faszination  •   Erinnerung: Mein erster OGP

BELMOT Oldtimer-GPNürburgring, 1. bis 3. August 2025
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136Robust, aber auch günstig im 
Unterhalt? Der Buckel-Volvo40Zeitreise: Wie fährt sich der historisch 

wichtige Volkswagen Prototyp W 30? 24Ferrari-Experte Marcel Massini im 
Porträt: wie er zu seinem Wissen kam

Faszinierendes 
Mischwesen150
Der Arnolt-Bristol hat viele 
Väter – und ist einer der Stars 
der diesjährigen Classic Days
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Paul Pietsch, Grand-Prix-Rennfahrer und Gründer von 
auto motor und sport, wurde 1950 im Veritas RS (hier auf der Solitude) 
Deutscher Sportwagen-Meister. Seit 2011 richten wir zu seinen Ehren eine 
Rallye aus, die 2025 auch auf die Schwäbische Alb führte – siehe Seite 142.

Foto: Archiv Barth/Völker
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■  Seit einem Vierteljahrhundert zählt die 
Firma Classic-Line aus Kirchheim/Neckar 
zu den führenden Spezialisten im Land 
für britische Klassiker. Inhaber Michael 
Schmidt nutzte diesen freudigen Anlass, 
um die Szene Ende Mai unter dem Label 
„British Car Meeting“ zu einem Tag der 
offenen Tür einzuladen. Der Parkplatz 
eines Supermarktes gegenüber dem 
Classic-Line-Firmensitz reichte dann auch 
gerade aus, um der Menge der angereis-
ten Modelle der Marken Austin, Land 
Rover, Lotus, Jaguar, Mini, MG, Morgan, 
Rolls-Royce oder Triumph genug Platz zu 
bieten. „Ich freue mich natürlich sehr 
über so viel Besuch“, erklärt der 52-jähri-
ge Hausherr, der mit diesem Treffen sei- 
nen Gästen, darunter auch viele langjäh-

rige Stammkunden seiner Werkstatt, 
gleichzeitig die Möglichkeit bieten wollte, 
sich und ihre Klassiker zu präsentieren.

Der Weg zum Spezialisten für briti-
sche Klassiker – er war bei Michael 
Schmidt, wie er es selbst sagt, vorherbe-
stimmt: „Ich bin in der Werkstatt der 
British-Leyland-Vertretung meiner Eltern 
aufgewachsen.“ Seitdem sei die Begeis-
terung für das Wesen britischer Autos 
immer größer geworden, so Schmidt, 
der mit seinem Werkstatt-Team von sechs 
Mitarbeitern inzwischen auch Vertrags-
partner von Morgan Motors ist. 

Worüber er sich besonders freue? 
Dass Sohn Phil, 14, großes Interesse an 
der Firma habe. „Er restauriert bereits 
sein eigenes Auto, einen MGB“.

Grund zum Feiern: Seit 25 Jahren kümmert sich die Firma Classic-Line um britische Klassiker.

Ein Herz für alte Engländer
Firmen wie 
Classic-Line sind 
ein Segen für 
unsere Szene. 
Warum? Weil dort 
mit viel Know-
how, vor allem 
aber mit sehr viel 
Herzblut an unse- 
ren Autos gearbei- 

tet wird. Dass die Zeit bei vielen ähn- 
lichen Klassiker-Werkstätten jedoch 
leider gezählt zu sein scheint – Stich-
wort Nachwuchs –, sollte an dieser 
Stelle nicht unerwähnt bleiben. 
Freuen wir uns heute deshalb darü- 
ber, dass zumindest bei Classic-Line 
die nächste Generation bereits Inter- 
esse zeigt.                  Michael Schröder

Kommentar

In der Classic-Line- 
Werkstatt geht es 
very British zu, heute 
sogar mit den 
Klängen eines 
Dudelsacks

Michael Schmidt 
(Mitte), Inhaber von 
Classic-Line. Links: 

Sohn Phil, 14, 
ebenfalls Klassik-Fan

Tolles Aufgebot an 
Klassikern beim 
British Car Meeting 
von Classic-Line in 
Kirchheim/Neckar

NEWS NEUES VOM ALTEN AUTO
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Neuer Preisrekord: F2001 von 2001 Keine Umweltgefahr: Oldies mit Dieselmotor

Kult: Schaulaufen des Wartburg-Werksteams

■  Der Ferrari F2001, mit dem Michael 
Schumacher in der Formel-1-Saison 2001 
seinen vierten Weltmeistertitel errungen 
hatte, ist in Monaco von RM Sotheby’s 
für 15,98 Millionen Euro versteigert wor- 
den. Damit ist er der bislang teuerste 
Schumacher-Rennwagen, der je bei einer 
Auktion unter den Hammer kam. Der 
bisherige Rekord war vor drei Jahren 
erzielt worden. Damals hatte Schumis 
F2003-GA, ebenfalls bei RM Sotheby’s, 
14,8 Millionen gebracht. rmsothebys.com

■ Ein ZDF-Beitrag prophezeit immer 
mehr Diesel, die mit H-Kennzeichen in 
Umweltzonen dürften, obwohl sie kei- 
nerlei Feinstaubvorgaben entsprächen. 
Der DEUVET widerspricht und verweist 
auf Zahlen des Kraftfahrt-Bundesamts. 
Demnach sind in der Altersgruppe Ü25 
nur etwa halb so viele Diesel angemel-
det wie bei jüngeren Autos. „Viele errei- 
chen das H-Alter gar nicht, werden vor- 
her exportiert oder verschrottet“, so DEU- 
VET-Präsident Ekkehard Pott. deuvet.de

■  Am letzten Mai-Wochenende rief der 
MC Eisenach unter Schirmherrschaft  
von Walter Röhrl und Christian Geistdör-
fer zum Wartburg Rallye Festival, und 
rund 140 Teilnehmer reisten an. Von 
Weltmeister Stig Blomqvist im Sport 
Quattro bis zu Wartburg-Legende Egon 
Culmbacher bestritten sie ein Schaulau-
fen auf traditionellen Prüfungen der 
Wartburg Rallye. Audi-Urgestein Harald 
Demuth beeindruckte zum Finale am 
Bass mit seiner „Kellerband“ auf dem 
Marktplatz der Altstadt. mceisenach.de

15,98 Millionen für 
Schumis Ferrari

DEUVET: Keine  
Diesel-Schwemme

Große Rallye-Party 
in Eisenach

Kurz notiert

■ Vom 18. bis 21. September 2025 
kehrt die Bernina Gran Turismo auf 
die spektakuläre Passstraße zwischen 
Poschiavo und St. Moritz zurück, aus-
getragen in Renn- und Gleichmäßig-
keitsklasse. bernina-granturismo.com

■ Der CDU-Abgeordnete Carsten 
Müller wurde im Juni als Vorsitzender 
des 2009 gegründeten Parlaments-
kreises Automobiles Kulturgut (PAK) 
wiedergewählt. carsten-mueller.com

■ Vom 25. bis 27. Juli 2025 lädt die 
Gemeinde Veldenz gemeinsam mit 
dem Zylinderhaus-Oldtimermuseum 
zur 45. Internationalen Oldtimer- 
Sternfahrt und zum 70. Wein- und 
Heimatfest ein. veldenz-mosel.de

■ Der Flugsportverein Laichingen, 
der uns schon mehrfach seinen Platz 
für Titelstory-Fotoproduktionen zur 
Verfügung gestellt hat (siehe ab S. 12), 
veranstaltet dort am 13. September 
ein Oldtimer-Treffen. fsv.delta-str.de

■ Generationen- 
wechsel: Der 25. 
Geburtstag von 
Memminger Feine 
Cabrios wurde in 
Reichertshofen ge-
feiert – und Georg 
übertrug Schorsch 
die Geschäfte. 
feine-cabrios.de

■ Vom 16. August bis 3. September 
öffnet das Open-Air-Kino am Merce-
des-Benz Museum. Weitere Events: 
Familientag (13.7.), die Reihe „Stadt-
kultur“ (bis 10.8.) sowie Classics and 
Coffee (bis 12.10.). mercedes-benz.com

■ ElferFloor bietet als Neuheit  
Wandpaneele mit Porsche-Motiven 
an. Sie sind UV-beständig, reduzieren 
Lärm und sind leicht zu montieren. 
Auch Carpads, spezielle Design- 
böden, sind verfügbar. elferfloor.de
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■  Nach heftigen Niederschlägen hatte 
der Wettergott rechtzeitig ein Einsehen, 
sonst wäre der Bockhorner Oldtimer-
markt am zweiten Juni-Wochenende 
vermutlich in eine Schlammschlacht 
ausgeartet. So wurde er das, was ihn 
seit 42 Jahren ausmacht: ein Oldtimer- 
Fest mit rund 1000 Ständen, 20 000 
Besuchern und 7000 historischen 
Fahrzeugen, wobei die Zahl der Exoten 
spürbar zugenommen hat. Wunderbar 
auch, dass der Nachwuchs so deutlich 
sichtbar ist. bockhorner-oldtimermarkt.de

Bockhorn wird  
jedes Jahr bunter
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Bunte Vielfalt: Porsche Junior und R4
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Termine im August

1. bis 3. August 2025
Classic Days Grand Meeting
Der neue Veranstaltungsort der 
Classic Days: Rittergut Birkhof bei 
Korschenbroich. Mit Alleen, Park –  
und Rennstrecke. classic-days.de

6. bis 8. August 2025
AvD-Histo-Tour
Im Dreiländereck Deutschland–Luxem-
burg–Belgien stehen an drei Tagen 
vier Rennstrecken auf dem Programm. 
Für Autos bis Baujahr 2004. avd.de

23. August 2025
Vollgas-Rennspaß
Wer Motorräder und Gespanne (Bj. 
1901 bis 1979) im Rennfieber erleben 
möchte, sollte ins Darmstädter Velo-
drom kommen. vollgas-rennspass.de

23. uns 24. August 2025
Vienna Classic Days
Ein rollendes Museum aus rund 200 
historischen Fahrzeugen trifft sich in 
der Donaumetropole – seit über 35 
Jahren. viennaclassicdays.com

30. August 2025
Klassikstadt Youngtimer Rallye
„Youngsters first!“ ist das Motto der 
Rallye um die Klassikstadt Frankfurt. 
Das jüngste Team erhält einen kos-
tenlosen Startplatz. klassikstadt.de

■ Die Schauinsland Klassik Rallye am 
1. und 2. August 2025 führt 140 Klassi-
ker auch über die historische Schauins-
land-Bergrennstrecke. Highlight ist wie 
jedes Jahr der Zieleinlauf am Freitag-

abend (1. August) auf dem Freiburger 
Münsterplatz.

Dazu sind vom 1. bis 3. August an 
der Messe Freiburg 80 historische 
Rennwagen und -motorräder zu sehen, 

ehemalige Aktive stehen Rede und 
Antwort. Zu einem internationalen 
Oldtimertreffen wird für den 3. August 
eingeladen. Weitere Informationen auf 
www.schauinsland-klassik.de

Im August 1925 starteten erstmals Rennwagen und Motorräder beim  
legendären ADAC Schauinsland Bergrennen in Freiburg.

100 Jahre Bergrekord am Schauinsland

■  Seit 1991 erinnert der Gran Premio Nuvolari an den „fliegenden Mantuaner“ –  
mit Start und Ziel auf der Piazza Sordello in seiner italienischen Heimatstadt. Von 
dort führt die Route über die Rennstrecke in Modena und Maranello nach Rimini, 
am zweiten Tag in einer Schleife über Siena wieder nach Rimini und am dritten 
Tag zurück. Zugelassen sind inzwischen Klassiker bis Baujahr 1981, die Einschrei-
befrist endet am 31. Juli. Das Nenngeld richtet sich unter anderem nach der Zahl 
der Übernachtungen. Alle Infos auf der (auch deutschsprachigen) Seite gpnuvolari.it

Die Rallye zu Ehren von Rennfahrer Tazio Nuvolari erlebt 
vom 18. bis 21. September 2025 ihre 35. Auflage.

Gran Premio Nuvolari

Am Schauinsland kann Drehmoment nicht schaden, oder 
man nimmt gleich Carl Jörns Opel 12,3-Liter von 1925
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Klassiker-Tage: Kultautos im hohen Norden
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■ 12 200 Besucher pilgerten Ende Mai zu 
den Klassiker-Tagen im schleswig-hol-
steinischen Neumünster. An den Stern- 
fahrten zur Messe nahmen laut Veran-
stalter mehr als 160 Old- und Young timer 
teil. Publikums magnet war eine Sonder-
schau mit japanischen Klassikern. Schon 
am 10. August wird das Gelände um die 
Holstenhallen mit dem kleinen Ableger 
„KTSH – Das Treffen“ erneut zum Sze- 
ne-Mekka im Norden. ktsh.de

12 200 Besucher bei 
den Klassiker-Tagen

W W W . A X E L S C H U E T T E . D E

■  Ich konnte Dirk Ende 2011 als Sportredakteur für 
Motor Klassik gewinnen. Kennengelernt haben wir 
uns bereits in den frühen 90er-Jahren, er war damals 
für das Fernsehen tätig, anschließend beim AvD 
mitverantwortlich für den Oldtimer-Grand-Prix. Es 
verging kaum ein Wochenende, an dem er nicht an 
einer Rennstrecke oder Rallyepiste quer über Europa 
verteilt zugegen war. Sein Wissen im Bereich Motor-
sport-Historie war beispiellos, dabei kannte er nicht 
nur die großen Namen, sondern auch die Karrieren der Hinterbänkler. Dirks 
Spezialgebiet war die Renngeschichte einzelner Rennwagen; zeitweise hatte ich 
ihn im Verdacht, jeden Morgen zum Frühstück eine Chassis-Nummer samt 
Historie auswendig zu lernen.  

Nach sechs Jahren wechselte Dirk innerhalb der Motor Presse Stuttgart in die 
Leitung der Unternehmenskommunikation – um 2021 wieder zu seinem Spezialge-
biet zurückzukehren und sich unter anderem um unsere vier Rallyes zu kümmern. 
Einige Tage vor seinem Tod hatten wir noch telefoniert, und ich versprach ihm, ihn 
bald zu besuchen, doch der  Tod war schneller. Das Leben ist nicht fair. hjg

Trauer um Dirk Johae

Dirk Johae, 1965–2025

Dirk Johae ist tot. Eine heimtückische 
Krankheit ließ ihm am Ende keine 
Chance, er wurde nur 60 Jahre alt.
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FAHRBERICHT MERCEDES-BENZ C 36 AMG, BMW M3 GT UND PORSCHE 911 CARRERA RS

TEXT Peter Michaely  //  FOTOS Hans-Dieter Seufert

PORSCHE 911 CARRERA RS  
Eckdaten: Sechszyl.-Boxer, 2 x OHC, 3600 cm3,  

260 PS, 1220 kg, 260 km/h, 1991 bis 1992 
Preis: 230 000 Euro (guter Zustand)  

Charakter: Fahrmaschine, die süchtig macht 
und nur von Profis an ihre Grenzen gebracht 

werden kann; der Porsche par excellence

Gut zu
wissen

Sport
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Manchmal sagen Buchstaben mehr als tausend Worte. AMG, M oder RS, Mercedes, BMW 
oder Porsche, C-Klasse, Dreier oder Elfer: Wer in den Neunzigern Sport treiben  
wollte, hatte die Wahl – ob kultiviert, kraftvoll oder kompromisslos, alles war möglich.

BMW M3 GT  
Eckdaten: R-Sechszylinder, DOHC, 2990 cm3,  

295 PS, 1460 kg, 250 km/h, 1995 
Preis: 88 600 Euro (guter Zustand)  

Charakter: Seltener M3-Zwitter mit turbinen- 
artig hochdrehendem Sechszylinder; auch 

optisch eine Ansage, dynamisch, toller Sound

MERCEDES-BENZ C 36 AMG  
Eckdaten: R-Sechszylinder, DOHC, 3606 cm3,  

280 PS, 1560 kg, 250 km/h, 1993 bis 1997 
Preis: 32 200 Euro (guter Zustand)  

Charakter: Sportlimousine im Nadelstreifen-
anzug, bäriger Motor, Fahrwerk mit gutem 

Kompromiss aus Komfort und Straffheit

wagen!
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1

E
r strahlt etwas von der kühlen 
Hightech-Aura eines frühen 
Mobiltelefons aus, vor allem in 
Smaragdschwarz, Code 189. 
Das exaltierte Flügelwerk sei-

nes 1990 nur 502-mal zu Homologations-
zwecken gebauten, 115 259,70 Mark teuren 
Quasi-Vorgängers 190 E 2.5-16 Evolution II 
ist ihm fremd, Understatement hat nun Vor-
rang. Schon allein das macht einen Merce-
des-Benz C 36 AMG sympathisch.

Auf der IAA 1993 findet seine Premiere 
statt. Sechs statt nur vier Zylinder wie beim 
Evo II, 280 statt 235 PS, das sind schlagkräf-
tige Argumente, die zwischen September 
1993 und Juni 1997 immerhin 5221 Käufer 
überzeugen, trotz eines Grundpreises von 
95 450 Mark zur Markteinführung. Das ers-
te Serienmodell, das AMG und Mercedes- 
Benz gemeinsam entwickelt haben, ist zu-
gleich der erste AMG, den Kunden über die 
Mercedes-Vertriebsorganisation via offizi-
eller Preisliste bestellen können.

Historisch also ein echter Meilenstein, 
bei dem die Mannschaft um AMG-Boss 
Hans-Werner Aufrecht im schwäbischen 
Affalterbach alle Entwicklungs-Register 
zieht. Als Basis dient AMG, damals Partner 
von Mercedes in der Deutschen Tourenwa-
gen Meisterschaft (DTM), der C 280 Sport 
der Baureihe W 202. Dessen Fahrwerk ist 
bereits um 25 Millimeter tiefergelegt, die 
AMG-Rennsport-Experten senken es um 
weitere zehn Millimeter ab. Spezielle Gas-
druckdämpfer sowie eine noch straffere 
Fahrwerks-Feinabstimmung machen die 
biedere C-Klasse fit für Leistungssport. 

 Um die zu erwartende Kraft zu bändi-
gen, spendiert AMG dem C 36 an der Vor-
derachse die Bremsen des zwölfzylindri-
gen SL 600 (R 129), an der Hinterachse jene 
des achtzylindrigen E 420 der Baureihe  
W 124, der sich preislich kaum vom C 36 
AMG unterscheidet, aber eher die betuchte 
Komfort-Klientel ansprechen soll.

Viel Detailarbeit am M 104 E 32
In Sachen Motor entscheiden sich die 
AMG-Ingenieure nicht für den M 104 E 28 
aus C und E 280 mit einem Bohrung- 
Hub-Verhältnis von 89,9 x 73,5 Millimetern, 
sondern für die Variante M 104 E 32 aus dem 
E 320. Dessen Bohrung wird von 89,9 auf 91 
Millimeter, der Hub von 84 auf 92,4 Millime-
ter erweitert. Um vor allem die Hub-Vergrö-
ßerung zu erreichen, kommt eine modifi-
zierte und neu gewuchtete Kurbelwelle des 
Dieselmotors OM 603 D 35 A zum Einsatz; 
Letzterer ist bekannt aus den S-Klasse-Bau-
reihen W 126 und W 140.

Die weiteren Optimierungen reichen 
von der Verwendung von Spezialkolben 
und -pleueln über modifizierte Steuerzei-
ten der Einlass-Nockenwelle bis zu einer 
Überarbeitung des Zylinderkopfs, der Öl-
spritzdüsen, der Auslasskanäle und des 
Motormanagements. Der Einsatz eines 
speziellen Luftfilters und einer AMG-Dop-
pelrohr-Auspuffanlage rundet die Maß-
nahmen ab. Den famosen Saugmotor bie-
ten die Affalterbacher auch für Limousine, 
Coupé, Cabrio und die T-Modelle der 
124er-Baureihe an, dort allerdings mit ge-
ringfügig auf 272 PS reduzierter Leistung.

DATEN 
UND 
FAKTEN

Mercedes-Benz C 36 AMG, 
W 202, Baujahr 1997

MOTOR Typ M 104 E 36 AMG, wasserge-
kühlter Sechszylinder-Reihenmotor, vorn 
längs, Bohrung x Hub 91,0 x 92,4 mm, 
Hubraum 3606 cm³, Leistung 280 PS bei 
5750/min, max. Drehmoment 385 Nm bei 
4000–4750/min, Verdichtung 10,5 : 1, vier 
Ventile je Brennraum, betätigt über zwei 
obenliegende, kettengetriebene Nocken-
wellen und Hydrostößel, Motorblock aus 
Grauguss, Zylinderkopf aus Leichtmetall, 
sieben Kurbelwellenlager, mikroprozessor-
gesteuerte Einspritzanlage mit Heißfilm- 
Luftmassenmessung (HFM), Einlass- 
Nockenwelle zweistufig phasenverstellbar, 
geregelter Katalysator, Ölinhalt 7,5 l

KRAFTÜBERTRAGUNG Fünfstufen- 
Automatikgetriebe mit elektronischer 
Steuerung, Hinterradantrieb

KAROSSERIE UND FAHRWERK Selbsttr. 
Stahlblechkarosserie, Einzelradaufhän-
gung, vorn Doppelquerlenkerachse, 
Schraubenfedern, Stabilisator, hinten 
Raumlenkerachse, Schraubenfedern, 
Stabilisator, Gasdruckstoßdämpfer, 
Servo-Kugelumlauflenkung, innenbelüfte-
te Scheibenbremsen, ABS, a.W. ASR, Rä- 
der 7,5 J x 17 vorne, 8,5 J x 17 hinten, Rei-
fen 225/45 ZR 17 vorne, 245/40 ZR 17 hinten

MASSE UND GEWICHTE Radstand 2690 
mm, Spur v./h. 1497/1478 mm, L x B x H 
4487 x 1720 x 1385 mm, 1560 kg, Tank 62 l

FAHRLEISTUNGEN UND VERBRAUCH 
Vmax 250 km/h (abger.), Beschl. 0 bis 100 
km/h in 6,7 s, Verbrauch ca. 13 l/100 km

BAUZEIT UND STÜCKZAHL  
09/1993 bis 06/1997, 5221 Exemplare
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MERCEDES-BENZ C 36 AMG, BMW M3 GT UND PORSCHE 911 CARRERA RS FAHRBERICHT
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1  Das AMG-Styling-
paket, Code 772, 
gab es als Extra 
auch für zivile 202er

2  Das Fahrwerk des 
C 36 ist spürbar auf 
guten Reisekomfort 
getrimmt

3  Geschmackssache 
sind die aus 
heutiger Sicht eher  
skurrilen Farbtupfer 

4  Der C 36 ist die 
erste Mercedes- 
AMG-Gemein-
schaftsproduktion 

5  Die bequemen 
Sportsitze steuerte 
die Ausstattungs- 
linie „Sport“ bei 

6  Der Sechszylinder 
schöpft seine Kraft 
bereits aus dem 
Drehzahlkeller
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FAHRBERICHT MERCEDES-BENZ C 36 AMG, BMW M3 GT UND PORSCHE 911 CARRERA RS
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1  Zum M-Aerodyna-
mikpaket gehört 
der zweiteilige 
Heckflügel

2  17-Zoll-Leichtme-
tall-Schmiederäder 
verstärken den 
sportlichen Auftritt

3  Der Sound ist 
betörend, mühelos 
erreicht der GT 
hohe Drehzahlen

4  Die Domstrebe ist 
beim GT Serie und 
verbessert die 
Steifigkeit

5  M-Sportsitze in 
Amaretta/Nappa, 
Farbmix Anthrazit/
Mexicogrün

6  Innen verfügt der 
GT über Zierteile 
aus echtem Kohle- 
faser-Werkstoff
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Über ein Fünfganggetriebe denken die 
Ingenieure anfangs ebenfalls nach, doch 
Mercedes hat keine Schaltbox im Regal, die 
dem drehmomentstarken Motor gewach-
sen ist. Die in Wandlerkennung und Schalt-
punkten variierte, geschmeidige Vierstu-
fen-Automatik aus dem E 420 muss es des-
halb im Verbund mit einem verstärkten 
Hinterachsgetriebe richten; den damit ver-
bundenen üppigen Verbrauch nimmt man 
notgedrungen in Kauf. Ab August 1996 zü-
gelt eine Fünfstufen-Variante mit elek- 
tronischer Steuerung den C-36-Durst.

100 Kilo leichter als der C 36: M3 GT
Für den BMW M3 der Baureihe E36 steht 
eine Automatik von vornherein nicht zur  
Disposition. Er ist beileibe kein One-Hit-
Wonder wie der 90er-Jahre-Kulthit „Maca-
rena“, sondern mit 71 242 zwischen Sommer 
1992 und Frühjahr 1999 gebauten Exempla-
ren ein Großserienprodukt, das im Laufe sei-
ner Bauzeit als Cabrio, Coupé sowie viertü-
rige Limousine vom Band läuft. Etwa 65 Pro-
zent der Produktion entfallen auf das Coupé, 
der Rest etwa gleich verteilt auf die Limousi-
ne und das Cabrio.

Krawall ist auch dem M3 fremd, gegen-
über dem Mercedes ist er der flinke, leicht-
füßige Lambada-Tänzer, nicht der auf Sport 
getrimmte Biedermann. 5,6 Kilo pro PS 
bringt der C 36 aufs Parkett, beim nur 356-
mal gebauten M3 GT mit martialischem 
Heckflügel, der heute zum Vergleich ange-
treten ist, sind es sogar nur 5,0 Kilo. Was 
mehr beeindruckt, ist die Literleistung des 
GT: 98,7 PS, ein echter Top-Wert.

Der Vierventil-Sauger namens S50B30 
basiert auf dem Reihensechszylinder M50 
und legt sich schon beim konventionellen 
M3 ab Leerlaufdrehzahl ins Zeug wie ein 
Stier. Sechs Einzeldrosselklappen und die 
damals neue, variable Einlass-Nockenwel-
lenverstellung VANOS sorgen für optimale 
Gemischaufbereitung, konkret eine besse-
re Kraftstoffeinspritzung, was den Drehmo-
mentverlauf, auch bei Teillast, verbessert. 
Eigens für den US-Markt legt BMW zusätz-
lich den weniger komplexen S50B30/US 
mit 243 PS auf.

Im S50B30GT des Foto-Modells ist noch 
mehr Musik, er verfügt bereits über die kur-
zen Ansaugrohre des 3,2-Liters S50B32 aus 
dem ab Ende 1995 ausgelieferten, modell-
gepflegten M3 mit 321 PS und, ebenfalls 
wie dieser, über eine geänderte Ölversor-
gung. Darüber hinaus hauchen schärfere 
Nockenwellen aus dem Gruppe-N-M3 und 
ein Fächerkrümmer der GT-Version neun 
zusätzliche Pferdestärken ein.

Der Hochdrehzahlcharakter des fulmi-
nanten Sechszylinder-Saugers sorgt bei je-
dem Gasstoß für ein Kribbeln im Bauch. 
Erst bei 7000/min liegt die Höchstleistung 
an. Den eigens für den Rennsport entwi-
ckelten S14-Vierzylinder mit je nach Versi-
on 200 bis 238 PS im Vorgänger-M3, E30, 
vermisst man nicht. Die Souveränität des 
Nachfolgers lässt ihn zwar keineswegs alt, 
aber doch angestrengt wirken, vor allem in  
puncto Laufkultur.

Selten ist es BMW besser gelungen, die 
Freude am Fahren und am Sport perfekter 
in den Fokus zu rücken, ohne zu schmerz-

DATEN 
UND 
FAKTEN

BMW M3 GT, 
E36, Baujahr 1995

MOTOR Typ S50B30GT, wassergekühlter 
Sechszylinder-Reihenmotor, vorn längs, 
Bohrung x Hub 86,0 x 85,8 mm, Hubraum 
2990 cm³, Leistung 295 PS bei 7000/min, 
max. Drehmoment 323 Nm bei 3900/min, 
Verdichtung 10,8 : 1, vier Ventile je Brenn- 
raum, betätigt über zwei obenliegende, 
kettengetr. Nockenwellen und Tassenstö-
ßel, Motorblock aus Grauguss, Zylinder-
kopf aus Leichtmetall, sieben Kurbelwel-
lenlager, digitale Motor-Elektronik (Bosch 
Motronic M3.3), sechs Einzel-Drosselklap-
pen, stufenlos variable Hochdruck-Ein-
lass-Nockenwellenverstellung (VANOS), 
Kat, Trockensumpfschm., Ölinhalt 7,0 l

KRAFTÜBERTRAGUNG Einscheiben- 
Trockenkupplung, Fünfgang-Schaltgetrie-
be (a.W. sequenzielles M-Getriebe SMG)

KAROSSERIE UND FAHRWERK Selbsttr. 
Stahlblechkarosserie (Türen Alu), Einzel- 
radaufhängung, vorn an MacPherson-Fe-
derbeinen, Schraubenfedern, Stabilisator, 
hinten an Doppel-Querlenkern, Längslen-
kern, Schraubenfedern, Stabilisator, 
Gasdruck-Stoßdämpfer, Servo-Zahnstan-
genlenkung, innenbel. Scheibenbremsen, 
ABS, Räder 7,5 J x 17 vorne, 8,5 J x 17 
hinten, Reifen 235/40 ZR 17

MASSE UND GEWICHTE Radstand 2700 
mm, Spur v./h. 1422/1444 mm, L x B x H 
4433 (bis 4533 mit ausgef. Frontspoiler) x 
1710 x 1335 mm, 1460 kg, Tank 65 Liter

FAHRLEISTUNGEN UND VERBRAUCH 
Vmax 250 km/h (abger.), Beschl. 0 bis 100 
km/h in 5,9 s, Verbrauch ca. 11 l/100 km

BAUZEIT UND STÜCKZAHL  
03/1995 bis 06/1995, 356 Exemplare


